
Verl

Volkswandertag

Auf Schusters
Rappen durch den
Holter Herbstwald

bach entlang.
So wie Vanessa Fender (32), die

mit Töchterchen Mia Sophie (sie-
ben Monate) und Opa Klaus-Die-
ter Hackbarth unterwegs ist.
„Der Opa trägt die Kleine, und
natürlich nehmen wir die lange
Strecke“, betont die junge Mutter.
Die Zehn-Kilometer-Distanz ist
auch ein Muss für den stellvertre-
tenden Bürgermeister Peter Hee-
they (SPD) und Ehefrau Sabine.
Die Freizeitwanderer führen da-
bei einen bei Höxter gefundenen
handgeschnitzten Wanderstock
mit.

Für die größte Gruppe, die Fa-
milien Fröhleke aus Kaunitz und
Umgebung, bildet der Volkswan-
dertag einen sportlichen und zu-
gleich geselligen Auftakt zum
Sippentreffen. 28 junge und älte-
re Fröhlekes sind dabei auf der
Strecke. Und wie es sich für eine
Wanderung gehört, gibt es für alle
eine deftige Erbsensuppe und Er-
frischungsgetränke – zubereitet
von den Aktiven des Bürgerver-
eins Bornholte. Auch die Verler
Werbegemeinschaft klinkt sich
mit einer Marschverpflegung in
Tüten ein.

Außer den Fröhlekes werden
die Familien Kerkhoff und Drzy-
malla mit jeweils acht Angehöri-
gen als größte Gruppen ebenso
mit Pokalen geehrt wie die Senio-
renwanderer aus Schloß Holte-
Stukenbrock (27 Teilnehmer), die
Wandergruppe des TV Verl (22)
und die Verler SPD, die 13 Frei-
zeitsportler aktiviert hat.

Verl-Bornholte (ebb). „Das
ist spitze!“, ruft Werner Kuhl-
mann am Sonntag. Der Leiter der
Seniorenwandergruppe des Turn-
vereins (TV) Verl zeigt sich bes-
tens zufrieden mit der Resonanz
auf den fünften Volkswandertag
im Ort. „Verl bewegt sich“ lautet
das Motto der Veranstaltung, die
laut Kuhlmann „mit einem re-
kordverdächtigen Teilnehmer-
feld“ aufwarten kann.

300 registrierte Erwachsene,
gut 50 Kinder sowie laut Kuhl-
mann „noch einige Blind-Gän-
ger“, die sich vermutlich die Teil-
nahmegebühr haben sparen wol-
len, sorgen am Bornholter „Hüh-
nerstall“ für eine beeindruckende
Kulisse, als Kuhlmann gemein-
sam mit Ronert Wever den Start-
schuss gibt. Nach dem Signal
werden die Teilnehmer, die weiße,
rote und blaue Luftballons auf-
steigen lassen, selbst zu einem
Hingucker. Und los geht’s.

Familien, Einzelwanderer und
Gruppen aus Verl, Avenwedde,
Friedrichsdorf, Schloß Holte-
Stukenbrock und sogar Oerling-
hausen lassen sich auch die fünfte
Auflage des Wandertages nicht
entgehen. Bei strahlendem Son-
nenschein, einer angenehmen Fri-
sche und mit gut gelaunten Men-
schen im Alter von sieben Mona-
ten bis jenseits der 80 Jahre zieht
das Teilnehmerfeld auf den vier,
sechs und zehn Kilometer langen
Rundkursen durch den Holter
Wald sowie an Öl- und Lander-

Unter den 380 Teilnehmern des fünften Verler Volkswandertags waren am Sonntag auch (v. l.) Vanessa Fen-
der, ihre Tochter Mia Sophie und Opa Klaus-Dieter Hackbarth. Bild: Ebbesmeyer

zunehmen.
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Weitere Fotos stehen in ei-
ner Bildergalerie unter

www.die-glocke.de

tor. Sein Nachfolger Klaus Kuhl-
meyer war am vergangenen Sonn-
tag allerdings schon eifrig dabei,
um sich seiner neuen Aufgabe an-

Für Werner Kuhlmann bildete
der fünfte Volkswandertag unter
seiner Regie zugleich den Ab-
schluss der Ära als Cheforganisa-

Kurz & knapp

Waren am Sonntagabend zu Gast im Verler Heimathaus: Bariton-Sän-
ger Ulrich Schütte (links) und Pianist Trung Sam. Bild: Ibeler

Tour über Besinnungsweg

Von Stele zu Stele
Verl (gl). Bei strahlendem Son-

nenschein sind am Sonntag die
drei Kolpingsfamilien im Pasto-
ralverbund Verl den zwölf Kilo-
meter langen Besinnungsweg von
Sürenheide über Verl nach Kau-
nitz mit dem Fahrrad abgefahren.

Die etwa 80 Teilnehmer hielten an
den einzelnen Stelen, um dort je-
weils eine kurze Meditation zu
halten. Es wurden Lieder gesun-
gen, Texte vorgetragen und gebe-
tet. In Kaunitz angekommen,
wurde gegrillt.

Droste-Haus

Kochlöffelbande
hat freie Plätze

Verl (gl). In der Kochlöffel-
bande, die sich am morgigen
Mittwoch im Droste-Haus
trifft, gibt es noch freie Plätze.
Die sieben bis elfjährigen Kin-
der kochen von 16 bis 18.15
Uhr gemeinsam leckere Nudel-
gerichte.
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Schriftliche Anmeldung
an das Droste-Haus,

w 05246/2973.

VHS

Jetzt anmelden
zu Yoga-Kursus

Verl (gl). In der Realschule
beginnt am Montag, 10. Okto-
ber, 16.15 Uhr, ein Yogakursus
der Volkshochschule (VHS). Er
ist sowohl für Anfänger als
auch für Fortgeschrittene ge-
eignet, da sich das Training an
den individuellen Möglichkei-
ten der Teilnehmer orientiert.
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Wer mitmachen möchte,
sollte sich unter w 05207/

91740 anmelden.

Termine & Service

HHVerl

Dienstag,
27. September 2011

Apothekennotdienst: Heide-
Apotheke, Oerlinghausen, A.-
Sültemeier-Straße 14,
w 05202/72507; Ems-Apothe-
ke, Hövelhof, Allee 27,
w 05257/2345.
Freibad: 6 bis 19 Uhr geöffnet.
Gemeinschaft „Libelle“: 9.30
Uhr Internationales Frauen-
frühstück, 16 Uhr Schüler-
Einzel- sowie Leseförderung.
Altentagesstätte St. Anna:
bunter Seniorennachmittag im
Anna-Haus.
DRK-Tagesstätte Bahnhof-
straße: 14 Uhr Stuhlgymnastik
in der Turnhalle der Marien-
schule.
Marienkirche: 16 bis 18 Uhr
Fürst-Wenzel-Ausstellung.
Werbegemeinschaft: 19.30 Uhr
Runder Tisch, Landhotel „Alt-
deutsche“.
Heimatverein: 19.30 Uhr „Le-
sezeichen“-Treff, Heimathaus.
Sozialstation Treffpunkt Pfle-
ge: 9 bis 15 Uhr Sprechstunde,
Gütersloher Straße 31,
w 838891.
Sportabzeichenaktion: 18 bis
19.30 Uhr Training und Ab-
nahme auf der Sportanlage im
Schulzentrum.
Kreuzbund Verl: 19 bis 21 Uhr
Treffen im Pfarrzentrum St.
Anna,w 05246/3738.
Hospizgruppe: 9 bis 12 Uhr
Sprechstunde, Stahlstraße 35,
w 05246/700315; 16 Uhr Trau-
ertreff, Café Klüter.
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises: Rathaus; 8 bis 17
Uhr Terminabsprache unter
w 05241/851718.
Schuldnerberatung der Diako-
nie: Beratung im Verler Rat-
haus, Termine unter w 05246/
7986.
Caritas-Sozialstation, St.-An-
na-Straße 15: 11 bis 13 Uhr
Sprechstunde,w 961555.
Evangelische Kirchengemein-
de, Paul-Gerhardt-Straße: 18
Uhr Offener Jugendtreff, 19 bis
21 Uhr Traineekursus und in-
tegrative Gruppe (14-täglich).
Jugendhaus „Oase“: 19 bis 21
Uhr Gitarrenkreis Akustikgi-
tarre.
Kinder- und Jugendnetzwerk
im Pastoralverbund St. Anna:
15.30 bis 19 Uhr Jungentreff
(bis 17 Uhr für Jungen ab elf
Jahren, danach für Jungen ab
14 Jahren); St. Judas Thaddäus
Sürenheide: 17 bis 19 Uhr Treff
für Jugendliche ab 14 Jahren.
TV Verl: 16 Uhr Spieletreff für
Grundschüler, Turnhalle der
Grundschule Sürenheide.
Second-Hand-Laden der
Pfarrcaritas: 16 bis 18 Uhr Wa-
renannahme, Gütersloher
Straße 44.

Ausstellung

Penck-Werke sind im
Rathaus zu sehen

wie Symbole und kreiere ein uni-
versales Vokabular, in dem die
Erinnerung an den Beginn der
Malerei mit der Gegenwart und
der modernen Naturwissenschaft
zu einem innovativen Bildkosmos
verschmelze.

1939 als Ralf Winkler in Dres-
den geboren, arbeitet er seit Mitte
der 60er-Jahre unter dem Pseudo-
nym A. R. Penck. Das R ist die
Abkürzung für seinen Vornamen,
das A nimmt Bezug auf den Geo-
logen und Eiszeitforscher Al-
brecht Penck (1858 bis 1945).
„Durch die Verwendung des Na-
mens eines Forschers wird pro-
grammatisch die Verbindung von
Kunst und Wissenschaft impli-
ziert“, schreibt die Stadtverwal-
tung. „Ein weiterer Bezugspunkt
sind die Parallelen zwischen
Pencks Zeichenwelt und den
Bildzyklen der Höhlenmalerei der
Eiszeit.“ Das zentrale Motiv des
Urmenschen habe seine Malerei
wesentlich befruchtet und beein-
flusst, sagt Penck.

Verl (gl). Kunstfreunde können
im Verler Rathaus auf eine span-
nende Entdeckungsreise durch
die Welt des Malers, Grafikers
und Bildhauers A. R. Penck (Bild)
gehen. 60 seiner
Werke sind dort
derzeit zu sehen.
Die Öffnungszei-
ten: montags bis
mittwochs von 8
bis 16.30 Uhr,
donnerstags von
8 bis 17.30 Uhr,
freitags von 8 bis
12.30 Uhr.

„Wie kaum ein anderer deut-
scher Künstler löste A.R. Penck
durch seinen individuellen Stil ei-
nen Schub in der allgemeinen
Entwicklung der Künste in
Deutschland aus“, heißt es in der
Einladung. Bereits in der DDR
habe er immer wieder die Bezie-
hung zwischen dem Individuum
und der Gesellschaft themati-
siert. Mit seiner unverwechselba-
ren Art abstrahiere er Figuren so-

Sonntag

Herbstmarkt
zum Erntedank

Verl (gl). Am Sonntag, 2. Ok-
tober, findet in und rund um
die Auferstehungskirche ein
Herbstmarkt statt. Organisiert
vom Förderverein der Evange-
lischen Jugendarbeit, gibt es
dort Holz- und Glasprodukte,
Kerzen, Stofftaschen, Marme-
laden und vieles mehr. Los geht
es mit einem Erntedankgottes-
dienst ab 11 Uhr. Nach dem
Mittagessen beginnt das bunte
Kinderprogramm.

Verl (gl). Jeweils am letzten
Donnerstag im Monat findet die
Bürgersprechstunde des Bürger-
meisters statt: Am 29. September
ist Paul Hermreck (CDU) von
16.30 bis 17.30 Uhr ganz Ohr. Für
Fragen und Anliegen der Bürger
steht das Stadtoberhaupt in sei-

nem Büro im Rathaus, Zimmer
105, zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Interessenten, die die
Sprechstunde nicht wahr-

nehmen können, sollten einen
anderen Termin vereinbaren:
w 05246/961102.

Erster Bürger ganz Ohr

Sprechstunde von Paul Hermreck16 Uhr

Heute Trauertreff im Café Klüter
tuation erleben – unabhängig von
Alter, Konfession und Weltan-
schauung. Auf Wunsch werden
auch Einzelgespräche angeboten.
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Nähere Informationen unter
w 05246/700315.

1 www.hospizgruppe-verl.de

tung über ihre Erfahrungen und
das, was sie bewegt, mit anderen
ins Gespräch kommen und sich
austauschen. Sie können über den
Verstorbenen und ihre Trauer
sprechen oder auch zuhören und
schweigen. Das Treffen ist offen
für Menschen, die eine Verlustsi-

Verl (gl). Der nächste „Treff-
punkt Trauer und Begegnung“
der Ambulanten Hospizgruppe
Verl beginnt am heutigen Diens-
tag um 16 Uhr im Café Klüter an
der Bürmannstraße. Menschen
können dort in geschützter Atmo-
sphäre unter fachlicher Beglei-

Fachwerkkonzert

Lieder werden zu
Rahmen für Gedichte

„Dichterliebe op. 48“. Anschlie-
ßend begeisterte der Liederzyklus
nach 16 Gedichten von Heinrich
Heine. Nach der Pause durften
sich die Gäste über einen beson-
deren Höhepunkt freuen. Der
Lied- und Oratoriensänger Ulrich
Schütte brachte gemeinsam mit
dem Pianisten Trung Sam die
Originalvertonung des musikali-
schen Multitalents Edmund Nick
über den Gedichtszyklus „Die
dreizehn Monate“ von Erich
Kästner zu Gehör. Den anerken-
nenden Applaus hatten sich die
Künstler redlich verdient.

Verl (ibe). „Das ist ein Abschied
mit Posaunen, mit Erntedank und
Bauernball. Kuhglockenläutend
ziehen die braunen und bunten
Herden in den Stall“, schrieb
Erich Kästner in seinem Gedicht-
zyklus „Die dreizehn Monate“
über den September. Sonntag-
abend kamen rund 70 Kultur-
freunde im Verler Heimathaus in
den Genuss eines besonderen Lie-
derabends. Zu Gast waren Bari-
ton-Sänger Ulrich Schütte und
Pianist Trung Sam.

Das zweistündige Programm
begann mit Robert Schumanns

Turnen

Schwergewichte
verlieren Pfunde

Verl (gl). „Schwer mobil“
nennt sich die Gruppe des
Turnvereins (TV) Verl, die
hauptsächlich allen kräftigen
Mädchen und Jungen von 10
bis 16 Jahren mit viel Spaß,
Spiel und Sport mehr Bewe-
gung in den Alltag bringen
möchte. Wer sich also gern et-
was mehr bewegen und ein
paar Pfunde verlieren möch-
ten, ist jeden Dienstag von
18 bis 19 Uhr in der Sporthalle
der Realschule willkommen.
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Weitere Informationen
gibt es am Veranstal-

tungsort, in der Geschäftsstel-
le des Turnvereins (w 05246/
3123) und per E-Mail an: turn-
verein-verl@t-online.de.

VHS

Kursus zum Fasten
nach Buchinger

Verl (gl). Die Volkshochschu-
le (VHS) bietet einen weiteren
Kursus zum Fasten nach Bu-
chinger an. Wer mitmachen
möchte, muss den Informati-
onsabend am morgigen Mitt-
woch, 19.30 Uhr, in der Natur-
heilpraxis Dreismickenbecker,
Zum Buschhof 4, besuchen.
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